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Wibranek, Kathleen

Von: Lenke, Lydia
Gesendet: Dienstag, 29. März 2022 07:58
An: TÖB
Betreff: WG: Bebauungsplan Nr. 17 „Wohngebiet am Haselbusch“ der Stadt Bad 

Sülze

 

 

Von: Flödl, Isabel <Isabel.Floedl@wsv.bund.de>  

Gesendet: Montag, 28. März 2022 15:05 

An: Info <Info@baukonzept-nb.de> 

Cc: Schulze, Jan <Jan.Schulze@wsv.bund.de>; David, Christine <Christine.David@wsv.bund.de> 

Betreff: Bebauungsplan Nr. 17 „Wohngebiet am Haselbusch“ der Stadt Bad Sülze 

 

*** HTML-Format *** 

  

Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Ostsee                           Datum: 28.03.2022 

Az.: 213.2-303-DORue/Nr. 17 Bad Sülze 

 

  

An: 

BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH 

Gerstenstraße 9 

17034 Neubrandenburg  

 

 

Bebauungsplan Nr. 17 „Wohngebiet am Haselbusch“ der Stadt Bad Sülze 

- Anforderung einer Stellungnahme gemäß § 4 Absatz 1 BauGB 

 

 

- Ihr Schreiben vom 31.01.2022  

  

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

die Belange der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung (WSV) des Bundes werden im genannten 

Gebiet nicht berührt. 

Die Stadt Bad Sülze befindet sich nicht im Zuständigkeitsbereich der WSV.  

Von weiteren Beteiligungen zu Bebauugsplänen ist daher abzusehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Im Auftrag 

 

 

Isabel Flödl 

_________________________________________________________________ 

Fachbereich Schifffahrt 

Fachgebiet S2 

Wasserstraßenüberwachung  

 

Standort Stralsund 

Telefon +49 3831 249 311 
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E-Mail: wsa-ostsee@wsv.bund.de 

 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Ostsee 

Moltkeplatz 17                  Wamper Weg 5 

23566 Lübeck                   18439 Stralsund 

 

http://www.wsa-ostsee.wsv.de 

 

Datenschutzhinweis: 

Ihre personenbezogenen Daten werden zur weiteren Bearbeitung und Korrespondenz entsprechend 

der Datenschutzerklärung des WSA Ostsee verarbeitet. Diese können Sie über folgenden Link auf dem 

Internetauftritt des WSA Ostsee abrufen: https://www.wsa-ostsee.wsv.de/805-Datenschutz. 

Sollte Ihnen ein Abruf der Datenschutzerklärung nicht möglich sein, kann diese Ihnen auf Wunsch 

auch in Textform übermittelt werden. 



Landesamt für innere Verwaltung
Mecklenburg-Vorpommern

Amt für Geoinformation,
Vermessungs- und Katasterwesen

Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern
Postfach 12 01 35, 19018 Schwerin

BAUKONZEPT
Neubrandenburg GmbH
Gerstenstraße 9
DE-17034 Neubrandenburg

bearbeitet von:
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:
Az:

Schwerin, den

Frank Tonagel
(0385) 588-56268
(0385) 509-56030
geodatenservice@laiv-mv.de
http://www.laiv-mv.de
341 - TOEB202200097

03.02.2022

Festpunkte der amtlichen geodätischen Grundlagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
hier: B-Plan Nr.17 Wohngebiet am Haselbusch ... sowie ... 2. Änder. des F Planes der
Stadt Bad Sülze 

Ihr Zeichen: 30684   und   31264  -wib/len  31.1.2022

Anlage:   Merkblatt über die Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich keine Festpunkte der amtlichen
geodätischen Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Beachten Sie
dennoch für weitere Planungen und Vorhaben die Informationen im Merkblatt über die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte (Anlage).

Bitte beteiligen Sie auch die jeweiligen Landkreise und kreisfreien Städte als zuständige
Vermessungs- und Katasterbehörden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsver-
messungen das Aufnahmepunktfeld aufbauen. Aufnahmepunkte sind ebenfalls zu
schätzen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Frank Tonagel

Vermittlung:
Telefax:
Internet:
 

(0385) 588 56966
(0385) 58848256039
www.lverma-mv.de
 

Hausanschrift:
 
 
 

LAiV, Abteilung 3
Lübecker Straße 289
19059 Schwerin
 

Öffnungszeiten Geoinformationszentrum:
Mo.-Do.:
Fr.:

9.00 - 15.30 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr

Bankverbindung:

IBAN:
BIC:

Deutsche Bundesbank,
Filiale Rostock
DE79 1300 0000 0013 001561
MARKDEF1130



M e r k b l a t t

über die Bedeutung und Erhaltung
der Festpunkte der amtlichen geodätischen Lage-, Höhen- und Schwerenetze

1. Festpunkte der Lagenetze sind Geodätische Grundnetzpunkte 

 (GGP), Benutzungsfestpunkte (BFP), Trigonometrische Punkte 

 (TP) sowie zugehörige Orientierungspunkte (OP) und Exzentren, 
 deren Lage auf der Erde durch Koordinaten mit Zentime-
 tergenauigkeit im amtlichen Lagebezugssystem festgelegt ist. Sie 
 bilden die Grundlage für alle hoheitlichen Vermessungen (Landes-
 vermessung und Liegenschaftskataster), aber auch für technische 
 und wissenschaftliche Vermessungen.
 Es gibt Bodenpunkte und Hochpunkte.
 Ein Bodenpunkt ist in der Regel ein 0,9 m langer Granitpfeiler, des-
 sen Kopf ca. 15 cm aus dem Erdreich herausragt. In Ausnahmefällen 
 kann der Pfeiler auch bodengleich gesetzt („vermarkt“) sein. Die 
 Pfeiler haben eine Kopffläche von 16 cm x 16 cm bis 30 cm x 30 cm 
 mit Bohrloch, eingemeißeltem Kreuz oder Keramikbolzen. Auf der 
 Kopffläche oder an den Seiten sind in Nordrichtung ein Dreieck , 
 in Südrichtung die Buchstaben „TP“ eingemeißelt. Andere Pfeiler 
 sind mit den Buchstaben O, FF, AF oder FW gekennzeichnet. In 
 Ausnahmefällen gibt es hiervon abweichende Vermarkungen auf 
 Bauwerken (Plastikkegel mit  und TP, Keramikbolzen u. a.).
 Bodenpunkte haben unter dem Granitpfeiler in der Regel eine 
 Granitplatte. 
 Hochpunkte sind markante Bauwerksteile (z. B. Kirchturm- oder 
 Antennenmastspitzen), die weithin sichtbar sind und als Zielpunkt 
 bei Vermessungen dienen.

2. Höhenfestpunkte (HFP) sind Punkte, die mit Millimetergenauigkeit 
 bestimmt und für die Normalhöhen im amtlichen Höhen-
 bezugssystem berechnet wurden. Sie bilden die Grundlage für 
 groß- und kleinräumige Höhenvermessungen, wie z. B. topogra-
 phische Vermessungen, Höhendarstellungen in Karten, Höhen-
 festlegungen von Gebäuden, Straßen, Kanälen u. a., auch für die 
 Beobachtung von Bodensenkungen.
 Als HFP dienen Metallbolzen („Mauerbolzen, Höhenmarken“). Sie 
 werden vorzugsweise im Mauerwerk besonders stabiler Bauwerke 
 (Kirchen, Brücken u. a.) so eingesetzt („vermarkt“), dass eine Mess-
 latte von 3,10 m Höhe jederzeit lotrecht auf dem Bolzen aufgehalten 
 werden kann.
 Im unbebauten Gelände sind die Bolzen an Pfeilern aus Granit 
 („Pfeilerbolzen“) angebracht. Diese Pfeiler haben eine Kopffläche 
 von 25 cm x 25 cm und ragen im Normalfall 20 cm aus dem Boden 
 hervor. Besonders bedeutsame Punkte sind unterirdisch vermarkt 
 (Unterirdische Festlegung - UF) und durch einen ca. 0,9 m langen 
 Granitpfeiler (16 cm x 16 cm) mit den Buchstaben „NP“ oberirdisch 
 gekennzeichnet. Im Normalfall ist er 2 m von der UF entfernt so ver-
 markt, dass sein Kopf ca. 15 cm aus dem Boden ragt.

3. Festpunkte der Schwerenetze (SFP) sind Punkte, für die mittels 
 gravimetrischer Messungen Schwerewerte im amtlichen Schwe-
 rebezugssystem ermittelt wurden. Sie sind mit einer Genauigkeit 
 von 0,03 mGal (1 mGal = 10-5 m/s²) bestimmt und bilden die 
 Grundlage für verschiedene praktische und wissenschaftliche 
 Arbeiten, z. B. auch für Lagerstättenforschungen.
 SFP sind mit Messingbolzen (Ø 3 cm mit Aufschrift „SFP“ und ), 
 Pfeilern oder Platten aus Granit vermarkt. Ihre Standorte befinden 
 sich auf befestigten Flächen an Gebäuden, in befestigten Straßen, 
 aber auch in unbefestigten Wegen. Sie sind allgemein sichtbar, be-
 hindern aber nicht den Verkehr. Die Granitplatten sind 60 cm x 
 60 cm bzw. 80 cm x 80 cm groß und mit einem eingemeißelten 
 Dreieck  gekennzeichnet. Im Kopf der Granitpfeiler befindet sich 
 ein flacher Bolzen.

4. Gesetzliche Grundlage für die Vermarkung und den Schutz von 
 Vermessungsmarken  ist das „Gesetz über das amtliche Geoinfor-

 mations- und Vermessungswesen (Geoinformations- und Ver-
 messungsgesetz - GeoVermG M-V)“ vom 16. Dezember 2010 
 (GVOBl. M-V S. 713).
 Danach ist folgendes zu beachten:

 Eigentümer und Nutzungsberechtigte  (Pächter, Erbbau-
 berechtigte u. ä.) haben das Ein- bzw. Anbringen von Vermessungs-
 marken (z. B. Pfeiler oder Bolzen) auf ihren Grundstücken und an 
 ihren baulichen Anlagen sowie das Errichten von Vermes-
 sungssignalen für die Dauer von Vermessungsarbeiten zu dulden. 
 Sie haben Handlungen zu unterlassen, die Vermessungsmarken 
 sowie ihre Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchtigen 
 könnten. Hierzu zählt auch das Anbringen von Schildern, Brief-
 kästen, Lampen o. ä. über HFP, weil dadurch das lotrechte Aufstellen 
 der Messlatten auf den Metallbolzen nicht mehr möglich ist.

 Maßnahmen, durch die Vermessungsmarken gefährdet werden 
 können, sind unverzüglich der Vermessungs- und Geoinformations-
 behörde (siehe unten) mitzuteilen. Dieses gilt z. B., wenn Teile des 
 Gebäudes, an dem ein HFP angebracht ist, oder wenn als TP be-
 stimmte Teile eines Bauwerkes (Hochpunkt) ausgebessert, umge-
 baut oder abgerissen werden sollen. Gefährdungen erfolgen auch 
 durch Straßen-, Autobahn-, Eisenbahn-, Rohr- und Kabelleitungsbau. 
 Erkennt ein Eigentümer oder Nutzungsberechtigter, dass Vermes-
 sungsmarken bereits verlorengegangen, schadhaft, nicht mehr er
 kennbar oder verändert sind, so hat er auch dieses mitzuteilen.

 Mit dem Erdboden verbundene Vermessungsmarken werden von 
 kreisförmigen Schutzflächen umgeben. Der Durchmesser der 
 Schutzfläche beträgt 2 m, d. h., halten Sie bei Ihren Arbeiten min-
 destens 1 m Abstand vom Festpunkt! Zusätzlich werden diese 
 Vermessungsmarken in den meisten Fällen durch rot-weiße 
 Schutzsäulen oder Schutzbügel, die ca. 1 m neben der Vermes-
 sungsmarke stehen, kenntlich gemacht.

 Für unmittelbare Vermögensnachteile, die dem Eigentümer oder 
 dem Nutzungsberechtigten durch die Duldungspflicht oder die 
 Inanspruchnahme der Schutzfläche entstehen, kann eine angemes-
 sene Entschädigung in Geld gefordert werden.
 Der Entschädigungsanspruch verjährt in einem Jahr, die Verjährung 
 beginnt mit dem Ablauf des Jahres, in dem der Schaden entstanden 
 ist.

 Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig das 
 Betreten oder Befahren von Grundstücken oder baulichen Anlagen 
 für zulässige Vermessungsarbeiten behindert, unbefugt Vermes-
 sungsmarken (z. B. Pfeiler oder Bolzen) einbringt, verändert oder 
 entfernt, ihren festen Stand oder ihre Erkennbarkeit oder ihre 
 Verwendbarkeit gefährdet oder ihre Schutzflächen überbaut, ab-
 trägt oder verändert. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
 Geldbuße bis zu 5000 € geahndet werden.

 Eigentümer oder Nutzungsberechtigte können zur Zahlung von 
 Wiederherstellungskosten herangezogen werden, wenn durch ih-
 re Schuld oder durch die Schuld eines Beauftragten eine Vermes-
 sungsmarke entfernt, verändert oder beschädigt worden ist. 
 Eigentümern, Pächtern oder anderen Nutzungsberechtigten wird 
 daher empfohlen, in ihrem eigenen Interesse die Punkte so kennt-
 lich zu machen (z. B. durch Pfähle), dass sie jederzeit als Hindernis 
 für Landmaschinen oder andere Fahrzeuge erkannt werden können. 
 Die mit der Feldbestellung beauftragten Personen sind anzuhalten, 
 die Vermessungsmarken zu beachten. 

Dieses Merkblatt ist aufzubewahren und beim Verkauf oder bei der Verpachtung des Flurstücks, auf dem der GGP, BFP, TP, OP, HFP oder 
SFP liegt, an den Erwerber oder Nutzungsberechtigten weiterzugeben.

Fragen beantwortet jederzeit die zuständige untere Vermessungs- und Geoinformationsbehörde oder das

Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern    Amt für Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen
Lübecker Straße 289    19059 Schwerin

Telefon 0385 588-56312 oder 588-56267    Telefax 0385 588-56905 oder 588-48256260
E-Mail: Raumbezug@laiv-mv.de

Internet: http:// www.lverma-mv.de

Herausgeber: Druck:
© Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern Landesamt für innere Verwaltung
Amt für Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen Mecklenburg-Vorpommern   
Stand: März 2014 Lübecker Straße 287, 19059 Schwerin



Festlegungsarten der Festpunkte der geodätischen Lage-, Höhen- und Schwerenetze

TP (Meckl.) Steinpfeiler bis 35 cm x 35 cm 
(auch mit Keramikbolzen)*

SFP Messingbolzen Ø 3 cm SFP Granitplatte 60 cm x 60 cm oder 
80 cm x 80 cm

GGP Granitpfeiler 30 cm x 30 cm* oder
50 cm x 50 cm*

Hochpunkt (Turm Knopf u. a.) Markstein Granitpfeiler 16 cm x 16 cm 
mit „NP“

BFP/TP Granitpfeiler 16 cm x 16 cm 
(auch bodengleich)*

HFP Mauerbolzen (Ø 2 cm bis 5,5 cm) 
oder Höhenmarke

HFP Granitpfeiler 25 cm x 25 cm mit
seitlichem Bolzen und Stahlschutzbügel

TP Granitpfeiler 16 cm x 16 cm mit
Schutzsignal und Schutzsäulen

OP Granitpfeiler 16 cm x 16 cm mit
Schutzsäule

* Oft mit Schutzsäule(n) oder Stahlschutzbügel



0228 5504-

durch die oben genannte und in den Unterlagen näher beschriebene Planung werden 
Belange der Bundeswehr

info@baukonzept-nb.de

03.02.2022

K-I-0085-22

Stadt Sülze - 2. Änd. FNP und BBP Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch"

berührt, jedoch nicht beeinträchtigt.

Ich bitte jedoch folgende Hinweise zu beachten: Die L 19 ist Bestandteil des
Militärstraßengrundnetzes (MSGN). Die Information über Beginn und Ende der
Baumaßnahme ist, unter Angabe der auftretenden Einschränkungen während der
Bauphase, an die nachfolgend aufgeführte Dienststelle zu übersenden:
Logistikzentrum der Bundeswehr
Abteilung Verkehr und Transport
Dezernat Verkehrsführung
Sachgebiet MILGeoAnton-Dohrn-Weg 59

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr

Nur per E-Mail

Aktenzeichen Ansprechperson Datum,

45-60-00 /

BETREFF

Anforderung einer Stellungnahme;

BEZUG Ihr Schreiben vom

Sehr geehrte Damen und Herren,

Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage bestehen zu der Planung 
seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

Herr

Baukonzept Neubrandenburg GmbH
Gerstenstraße 9
17034 Neubrandenburg

Sauer 4569

Telefon E-Mail

baiudbwtoeb@bundeswehr.org

hier:

- Ihr Zeichen: Mail vom 01.02.202201.02.2022

gemäß § 4 Abs. 1 BauGBBeteiligung als Träger öffentlicher Belange

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. INFRASTRUKTUR

WWW.BUNDESWEHR.DE

BUNDESAMT FÜR
INFRASTRUKTUR, 
UMWELTSCHUTZ UND
DIENSTLEISTUNGEN DER 
BUNDESWEHR                         
                                                   
                                                   
                   
                                           
Fontainengraben 200
53123 Bonn                  
Postfach 29 63
53019 Bonn

Tel. 	+ 49 (0) 228 5504-
Fax	 + 49 (0) 228 55489-5763

REFERAT INFRA I 3

4569
Allgemeine Information: Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form(E-Mail 
/Internetlink) bereitzustellen und an den Organisationsbriefkasten BAIUDBwToeB@bundeswehr.org zu senden. 
Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die Umwelt. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, USB-Stick).
Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch zurückgesandt.



26389 Wilhelmshaven
mailto:LogZBwAbtVerkTrspVerkFueSGMilGeo@bundeswehr.org

Ferner befindet sich das Plangebiet im Zuständigkeitsbereich nach § 14 LuftVG des
militärischen Flugplatzes Rostock-Laage und in einem Jet-Tieffulgkorridor. 
Aufgrund der Lage des Plangebietes ist daher mit Lärm- und Abgasemissionen durch 
den Flugbetrieb zu rechnen. 
Ich weise darauf hin, dass Beschwerden und Ersatzansprüche, welche sich auf diese 
Emissionen beziehen,
nicht anerkannt werden.

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. INFRASTRUKTUR

WWW.BUNDESWEHR.DE

Sauer

Mit freundlichen Grüßen   
Im Auftrag

Allgemeine Information: Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form(E-Mail 
/Internetlink) bereitzustellen und an den Organisationsbriefkasten BAIUDBwToeB@bundeswehr.org zu senden. 
Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die Umwelt. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, USB-Stick).
Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch zurückgesandt.
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GDMcom GmbH Maximilianallee 4 04129 Leipzig

Ansprechpartner Ines Urbanneck

Telefon 0341 3504 495

E-Mail leitungsauskunft@gdmcom.de

Unser Zeichen PE-Nr.: 01187/22
Reg.-Nr.: 01187/22

PE-Nr. bei weiterem Schriftverkehr bitte 
unbedingt angeben!

Baukonzept Neubrandenburg GmbH 
Dipl.-Ing. (FH) Michael Meißner 
Gerstenstraße 9 
17034 Neubrandenburg

Datum 08.02.2022

Bebauungsplan Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad Sülze

Ihre Anfrage/n 
vom: an: Ihr Zeichen:

Brief 31.01.2022 GDMCOM 30684 - wib/len

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezugnehmend auf Ihre oben genannte/n Anfrage(n), erteilt GDMcom Auskunft zum angefragten Bereich für 
die folgenden Anlagenbetreiber:

Anlagenbetreiber Hauptsitz Betroffenheit Anhang
Erdgasspeicher Peissen GmbH Halle nicht betroffen  Auskunft Allgemein
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-
Sachsen) ¹

Schwaig b. 
Nürnberg nicht betroffen  Auskunft Allgemein

ONTRAS Gastransport GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein
VNG Gasspeicher GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein

1) Die Ferngas Netzgesellschaft mbH („FG“) ist Eigentümer und Betreiber der Anlagen der früheren Ferngas Thüringen-Sachsen GmbH 
(„FGT“), der Erdgasversorgungsgesellschaft Thüringen-Sachsen mbH (EVG) bzw. der Erdgastransportgesellschaft Thüringen-
Sachsen mbH (ETG).

2) Wir weisen darauf hin, dass die Ihnen ggf. als Eigentümerin von Energieanlagen bekannte VNG – Verbundnetz Gas AG, Leipzig, im 
Zuge gesetzlicher Vorschriften zur Entflechtung vertikal integrierter Energieversorgungsunternehmen zum 01.03.2012 ihr Eigentum 
an den dem Geschäftsbereich „Netz“ zuzuordnenden Energieanlagen auf die ONTRAS – VNG Gastransport GmbH (nunmehr 
firmierend als ONTRAS Gastransport GmbH) und ihr Eigentum an den dem Geschäftsbereich „Speicher“ zuzuordnenden 
Energieanlagen auf die VNG Gasspeicher GmbH übertragen hat. Die VNG – Verbundnetz Gas AG ist damit nicht mehr Eigentümerin 
von Energieanlagen.

Diese Auskunft gilt nur für den dargestellten Bereich und nur für die Anlagen der vorgenannten 
Unternehmen, so dass noch mit Anlagen weiterer Betreiber gerechnet werden muss, bei denen weitere 
Auskünfte einzuholen sind!

PE-Nr. 01187/22 - 08.02.2022 - Seite 1 von 4



GDMcom GmbH | Maximilianallee 4 | 04129 Leipzig | Telefon 0341 3504-0 | Telefax 0341 3504-100
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Bankverbindung Deutsche Kreditbank AG Leipzig, Konto 1 365 584, BLZ 120 300 00 | IBAN DE 98 120 300 000 00 136 558 4 | BIC BYLADEM1001
USt. ID-Nr. DE 813071383 | Zertifiziert DIN EN ISO 9001 | BS OHSAS 18001 | DIN 14675

Seite 2 von 2

Bitte prüfen Sie, ob der dargestellte Bereich den Ihrer Anfrage enthält.

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH

Darstellung angefragter Bereich: 1 WGS84 - Geographisch (EPSG:4326) 54.112249, 12.632938

Mit freundlichen Grüßen
GDMcom GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig.-

Kostenlos mit BIL - BUNDESWEITES INFORMATIONSSYSTEM ZUR LEITUNGSRECHERCHE
https://portal.bil-leitungsauskunft.de/login

Anlagen: Anhang

PE-Nr. 01187/22 - 08.02.2022 - Seite 2 von 4
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Anhang - Auskunft Allgemein

zum Betreff: Bebauungsplan Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad Sülze

PE-Nr.: 01187/22
Reg.-Nr.: 01187/22

ONTRAS Gastransport GmbH
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-Sachsen)
VNG Gasspeicher GmbH
Erdgasspeicher Peissen GmbH

Im angefragten Bereich befinden sich keine Anlagen und keine zurzeit laufenden Planungen der/s oben genannten 
Anlagenbetreiber/s.
Wir haben keine Einwände gegen das Vorhaben.

Diese Zustimmung gilt vorbehaltlich der noch ausstehenden Prüfung, ob Anlagen der ONTRAS bzw. vorgenannter 
Anlagenbetreiber von Ausgleichs-/Ersatz-/Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Plangebietes 
berührt werden.
Die ONTRAS ist deshalb an der Planung dieser Maßnahmen zu beteiligen.

Auflage:
Sollte der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbeitsraum die dargestellten 
Planungsgrenzen überschreiten, so ist es notwendig, eine erneute Anfrage durchzuführen.

Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens Baumaßnahmen vorgesehen sind, hat durch den Bauausführenden rechtzeitig 
- also mindestens 6 Wochen vor Baubeginn - eine erneute Anfrage zu erfolgen.

Weitere Anlagenbetreiber

Bitte beachten Sie, dass sich im angefragten Bereich Anlagen Dritter befinden können, für die GDMcom für die 
Auskunft nicht zuständig ist.

- Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig. –
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Bebauungsplan Nr. 17 ,,Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad Sülze  

 

 
Sehr geehrte Frau Lenke, 

 

Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten. 

  

Nach Prüfung der Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich im Plangebiet derzeit 

keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. Hochspan-

nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowie Ver- 

und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nächster Zeit geplant sind.  

  

Zum Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung äußern wir uns als Leitungs-

betreiber nicht. 

  

Diese Stellungnahme gilt nur für den angefragten räumlichen Bereich und nur für die 

Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH. 

  

Freundliche Grüße 

  

50Hertz Transmission GmbH 

  

    

Kretschmer                                      Froeb 

  

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.  
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André Richter | PTI 23 Betrieb1 Wolgast 
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16. Februar 2022  

B-Plan Nr. 17 Wohngebiet am Haselbusch der Stadt Bad Sülze  

 

Vorgangsnummer: 366-2022  

Bitte geben Sie im Schriftwechsel immer die Vorgangsnummer an 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 

Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und 

bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren 

Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. 

Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung.      

Gegen Ihre geplante Baumaßnahme gibt es prinzipiell keine Einwände. 

Wir weisen jedoch auf folgendes hin:         

In Ihrem Planungsbereich befinden sich hochwertige Telekommunikationslinien der Telekom, wie aus 

dem beigefügten Lageplan zu ersehen ist.  

Für die telekommunikationstechnische Erschließung wird im Zusammenhang mit dem oben genannten 

Bebauungsplan eine Erweiterung unseres Telekommunikationsnetzes erforderlich. 

Eine Entscheidung, ob ein Ausbau erfolgt, können wir erst nach Prüfung der Wirtschaftlichkeit und einer 

Nutzenrechnung treffen.   
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Im Vorfeld der Erschließung ist der Abschluss eines Erschließungsvertrages mit dem Erschließungsträger 

(Bauträger) notwendig.  Wir machen darauf aufmerksam, dass aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten für 

die telekommunikationstechnische Erschließung und gegebenenfalls der Anbindung des 

Bebauungsplanes eine Kostenbeteiligung durch den Bauträger erforderlich werden kann. 

Für die nicht öffentlichen Verkehrsflächen ist die Sicherung der Telekommunikationslinien mittels 
Dienstbarkeit zu gewährleisten. 
 
Für den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die Koordinierung mit dem 
Straßenbau und den Baumaßnahmen der anderen Leitungsträger ist es notwendig, dass Beginn und 
Ablauf der Erschließungsmaßnahmen im Bebauungsplangebiet der Deutschen Telekom Technik GmbH 
so früh wie möglich, mindestens 4 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt werden. 
 
Der Erschließungsträger/Vorhabenträger hat sicherzustellen, dass im Rahmen der Erschließung eine 
passive Netzinfrastruktur (z.B. ein Leerohrnetz) mitverlegt wird. Wir weisen in diesem Zusammenhang auf 
das Telekommunikationsgesetz (TKG) § 77i „Koordinierung von Bauarbeiten und Mitverlegung“ Absatz 
(7) hin: Hier heißt es unteranderem, Zitat:“ Im Rahmen der Erschließung von Neubaugebieten ist stets 
sicherzustellen, dass geeignete passive Netzinfrastrukturen, ausgestattet mit Glasfaserkabeln, 
mitverlegt werden.“  
 
Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass der Bauherr als „Zustandsstörer“ für die Kampfmittelfreiheit des 
Baugrundstückes verantwortlich ist. Die Kampfmittelfreiheit ist schriftlich zu dokumentieren und 
rechtzeitig an die Telekom, als Voraussetzung für den Baubeginn, zu übergeben. 
 
Wir möchten Sie bitten, den Erschließungsträger auf diese Punkte aufmerksam zu machen. 
 
Für Fragen zum Inhalt unseres Schreibens stehen wir Ihnen unter den oben genannten 
Kontaktmöglichkeiten oder unserer Besucheranschrift zur Verfügung. 
 
 
Deutsche Telekom Technik GmbH 
PTI 23, B1 
Barther Straße 72 
18437 Stralsund 

 

Freundliche Grüße 

i.A.                                                                                                          Anlage 

                                                                                                                Lageplan 

 

André Richter 

Andre 

Richter

Digital 

unterschrieben 

von Andre Richter 

Datum: 2022.02.16 

14:20:18 +01'00'
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Wibranek, Kathleen

Von: Lenke, Lydia
Gesendet: Donnerstag, 10. Februar 2022 08:02
An: Schulz, Fanny-Maria
Betreff: WG: Bebauungsplan Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad 

Sülze und die 2. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Bad Sülze 
für den Bereich "Wohngebiet am Haselbusch", Stellungnahme EWE NETZ 
GmbH 2022-5133 ID[|#1695324880#42838842#77701a8#|]

 

 

Von: info@ewe-netz.de <info@ewe-netz.de>  

Gesendet: Mittwoch, 9. Februar 2022 16:31 

An: Lenke, Lydia <lenke@baukonzept-nb.de> 

Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad Sülze und die 2. Änderung des 

Flächennutzungsplans der Stadt Bad Sülze für den Bereich "Wohngebiet am Haselbusch", Stellungnahme EWE NETZ 

GmbH 2022-5133 ID[|#1695324880#42838842#77701a8#|] 
 

Guten Tag Frau Lenke, 

 

vielen Dank für die Beteiligung unseres Hauses als Träger öffentlicher Belange. 

 

In dem angefragten Bereich betreiben wir keine Versorgungsleitungen. Die EWE NETZ GmbH ist daher nicht 
betroffen. 

 

Zur effizienten Bearbeitung von Anfragen und Stellungnahmen bauen wir unsere elektronischen Schnittstellen 

kontinuierlich aus. Bitte schicken Sie uns Ihre Anfragen und Mitteilungen zukünftig an unser Postfach info@ewe-

netz.de. 

 

Haben Sie weitere Fragen? Sie erreichen Ihren Ansprechpartner Katja Mesch unter der folgenden Rufnummer: 0441 

4808-1345. 

 

Freundliche Grüße  
 

 
 
Katja Mesch 

 

 

EWE NETZ GmbH 
Cloppenburger Str. 302, 26133 Oldenburg 

 
https://www.ewe-netz.de/kontakt 

Internet: www.ewe-netz.de  

 

Handelsregister Amtsgericht Oldenburg, HRB 5236  

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Urban Keussen 

Geschäftsführung: Torsten Maus (Vorsitzender) Jörn Machheit 
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---- Ursprüngliche Nachricht ---- 

Von: lenke@baukonzept-nb.de 

Empfangen: 07.02.2022 09:02:59 

An: info@ewe.de 

Betreff: Bebauungsplan Nr. 17 "Wohngebiet am Haselbusch" der Stadt Bad Sülze und die 2. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Bad Sülze für den Bereich "Wohngebiet am Haselbusch" 

 

> Sehr geehrte Damen und Herren, 

>  

>   

>  

> als Anlage zu den o.g. Vorhaben erhalten Sie unsere Anschreiben und die dazugehörigen Unterlagen mit der Bitte 

um Abgabe einer Stellungnahme.  

>  

> Mit freundlichen Grüßen 
>  

> Lydia Lenke 

>  

> Assistenz der Geschäftsführung 

>  

> __________________________________________ 

>  

>   

>  

> BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH 
> Gerstenstr. 9 

> 17034 Neubrandenburg  

>  

>   

>  

> Tel:  +49 (0) 395 / 42559-37 

> Fax: +49 (0) 395 / 42559-20 

>  

>   

>  
> E-Mail: lenke@baukonzept-nb.de 

> Internet: www.baukonzept-nb.de (http://www.baukonzept-nb.de/)  

>  

>   

>  

> ______________________________________________________________________________________ 

> Amtsgericht Neubrandenburg, HRB 2005 

> Geschäftsführer: Thorsten Haker, Michael Meißner, Christoph Haker 

> Gesellschafter:    Thorsten Haker, Michael Meißner 
> __________________________________________ 

>  

>   

>  

> Wir sind gern für Sie da! 

> Die Baukonzept Neubrandenburg GmbH fördert die freiwillige Kommunikation und den sicheren Umgang mit  

>  

> personenbetroffenen Daten. Deshalb ist es uns ein Bedürfnis, Sie auf unsere Datenschutzbestimmungen 

(http://www.baukonzept-nb.de/datenschutz/)im 

>  
> Zusammenhang mit der Kommunikation über unser Internetangebot und unserem Schriftwechsel per E-Mail,  

>  
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> hinzuweisen. 

>  

> Wichtiger Hinweis: 

> Diese E-Mail kann vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. Sollten Sie nicht der 

richtige 
> Adressat sein oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und 

vernichten Sie 

> die E-Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe der E-Mail sind nicht gestattet.  

>  

> Important Note: 

> This e-mail may contain confidential and/or legally privileged information. If you are not the intended recipient (or 

have  

> recieved this e-mail in error) please notify the sender immediatly and delete this e-mail. Any unauthorized 

copying,  

> disclosure or distribution of this e-mail is strictly forbidden. 
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Wibranek, Kathleen

Von: Lenke, Lydia

Gesendet: Donnerstag, 3. Februar 2022 10:07

An: Schulz, Fanny-Maria

Betreff: WG: Bebauungsplan Nr. 17 und Flächennutzungsplan Bad Sülze

 

 

 

-----Ursprüngliche Nachricht----- 

Von: Karsten.Hermann@rewa-stralsund.de <Karsten.Hermann@rewa-stralsund.de>  

Gesendet: Donnerstag, 3. Februar 2022 08:24 

An: Info <Info@baukonzept-nb.de> 

Betreff: Bebauungsplan Nr. 17 und Flächennutzungsplan Bad Sülze 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Stadt Bad Sülze liegt nicht im Verantwortungsbereich der REWA. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karsten Hermann 

 

REWA - Regionale Wasser- und 

Abwassergesellschaft mbH 

Bauhofstrasse 5 

18439 Stralsund 

 

Tel.: 03831/241-2302 

Fax: 03831/241-272302 

E-Mail: Karsten.Hermann@rewa-stralsund.de ________________________________________ 

Geschäftsführer: Jürgen Müller 

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Alexander Badrow 

Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 1743 

Steuernummer: 079/133/30816 
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Wibranek, Kathleen

Von: Lenke, Lydia
Gesendet: Dienstag, 8. März 2022 07:53
An: TÖB
Betreff: WG: Stellungnahme S01128801, VF und VFKD, Stadt Bad Sülze, 31264 - 

wib/len, 2. Äbnderung des Flächennutzungsplans für den Bereich 
"Wohngebiet am Haselbusch"

 

 

Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland <koordinationsanfragen.de@vodafone.com>  

Gesendet: Montag, 7. März 2022 16:08 

An: Info <Info@baukonzept-nb.de> 

Betreff: Stellungnahme S01128801, VF und VFKD, Stadt Bad Sülze, 31264 - wib/len, 2. Äbnderung des 

Flächennutzungsplans für den Bereich "Wohngebiet am Haselbusch" 

 
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH 
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin 
 
BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH 
Gerstenstr. 9 
17034 Neubrandenburg 
 
Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01128801 
E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com 
Datum: 07.03.2022 
Stadt Bad Sülze, 31264 - wib/len, 2. Äbnderung des Flächennutzungsplans für den Bereich "Wohngebiet 
am Haselbusch" 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 31.01.2022. 
 
Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH gegen die von Ihnen 
geplante Baumaßnahme keine Einwände geltend macht. Im Planbereich befinden sich keine 
Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen 
ist unsererseits derzeit nicht geplant. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH 
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 
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